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Abonnement
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die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
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excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaktion verantwortlich

J Dr A Borſt in Halle

AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für das

laufende Vierteljahr werden von allen Reichspoſtanſtalten
unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Deutſchlands Nachbarn beim Jahreswechſel
II

Oeſterreich Ungarn welches für die europäiſche Politik
ſozuſagen Jnland iſt kommt uns in ſeinen inneren Verhält
niſſen zum Theil recht ausländiſch und fremd vor

Ungarn welches man zu Halbaſien rechnen möchte zeigt
wenn man den politiſchen Rang eines Staates nach der
Reinheit beſtimmt mit welcher er in ſeinem Bau und Leben
einen politiſchen Gedanken zum Ausdrucke bringt ſich Oeſter
reich entſchieden überlegen Die nur durch das Ausgleichs
geſetz modifizirte Einheit der Länder der Stephanskrone iſt
aus dem kroatiſchen Konflikte ungeſchädigt hervorgegangen
Der neu eingeſetzte Banus hat zu ſeiner Haltung die Zu
ſtimmung der kroatiſchen Nationalpartei gewonnen und der
lärmende Widerſpruch der e hat das Bündniß
beider nur noch mehr befeſtigt und in Peſt iſt man mit dieſem
Laufe der Dinge ſehr wohl zufrieden Auch Siebenbürgenoder genauer geſagt die Kchſiſche Nationaluniverſität wird

e beſſer behandelt und hat Ausſicht durch den Comes
rennerberg einen Theil der ihr entriſſenen Rechte zurück

u alten Das alles geſchieht aber ohne daß die herrſchende
tellung des magyariſchen Stammes irgend beeinträchtigt

würde Dieſer der Obmacht der Arpadſöhne reicht
u nicht aus um das viele was an der mittleren Donau
aul iſt überſtrahlend zu verhüllen Die gegen die Juden

S Gewaltthätigkeiten welchen gegenüber die örtlichen
ehörden meiſtens machtlos waren die böſen und gemein

ſchädlichen Eigenſchaften durch welche ein
orthodoxen ungariſchen Juden ſich jenen Haß zuzieht die ver
lodderte durchaus unſolide Komitats wirthſchaft und die Un
zufriedenheit der Parteien von denen die einen der Regierung

t r e Terctn ger See e und Dünnolgen die anderen eine wüſte aftliche und zumel falls öchſt eigennü ge Oppoſition betreibe vo

ebenſoviele den am Staatskörper Ungarns Neulich hat
ſich auch die Reformbedürftigkeit der ungariſchen Verfaſſung
recht deutlich gezeigt und empfindlich ſichtbar gemacht Wenn
das Nothehegeſetz welches die Ehe zwiſchen Chriſten und
Juden möglich machen ſollte im Oberhauſe durch eine ge
ſinnungsvolle Oppoſition zu Falle gekommen wäre ſo wäre
das nicht ſo ſchlimm Aber neben dem hohen Klerus welcher
eine h große Zahl von Sitzen in dieſem Hauſe hat
haben jene heilloſen Jndividuen der goldenen Jugend das Er
eriß herbeigeführt welche ſonſt nie ihrem üppigen Genuß
eben einen e en e abſparen diesmal aber e

auf dem Platze waren theils aus Haß gegen ihre Gläubiger
theils um aus kleinlichem Privatgrunde Tisza zu ärgern

an zweifelt in Peſt nicht daß entweder jene vom Unter
hauſe wiederhergeſtellte Vorlage durch Nachgiebigkeit der hohen
Geiſtlichkeit auch im Oberhauſe en oder die Reform
dieſes überlebten Jnſtitutes ernſtlich in Angriff genommen
werden wird

Jn Cisleithanien
das Land

le

lan

eil der ſtreng

zu welchem charakteriſtiſcherweiſe aujenſeits des Karpathenbogens gehört iſt die Sleunnt

Die Frau des Geigigen

Roman von XFaver Riedl
Fortſetzung

Es iſt ganz natürlich daß der alte Doktor wünſcht ſein
Neffe m Fräulein Sternheim heirathen, dachte Marie
indem ſie dem jungen Paare mit ihren Blicken folgte

Die Sonne fank rer die weſtlichen Berge und Laura s
Antlitz ſah ſehr ſehr ſchön aus in dem roſigen Abendlichte

Sie bewegte ſich äußerſt graziös ihre Geſtalt war groß
und n o blaßblaues Mouſſelinkleid war ſchwer
von werthvollen Spitzen und die Saphire die an ihren zarten
Ohrläppchen funkelten koſteten mehr als Diamanten von
gleicher Größe gekoſtet haben würden

Es iſt auch ſehr natürlich daß Juſtin ſie zu heirathen
wünſcht, ſetzte Marie in ihren Gedanken hinzu Er blickte
auf mich als ob er mich liebte aber ich muß mich geirrt
haben Er iſt zu ehrlich um mit Abſicht zu täuſchenen t um zu kokettiren ich m n mihßrerſtanden

haben
Und die kleine weiche Hand faßte das weiße CröpedeChineTuch an ihrer Bruſt u in Le be es

Kommt doch wieder u aus dem Garten es iſt zu
t unten rief der alte Doktor endlich Das Kind war
einen Armen en eine Roſenknospe am Buſen

Kp erbſtes Komm Juſtin ich will Dir eine Geſchichte
erzählen
Mi er blickte zärtlich herab auf das ſchlummernde kleine

en
Ah vielleicht über Vally rief Juſtin Kommen Sie

räulein Sternheim Endlich werden wir die wunderbare
chichte der kleinen Elfe hören

n Er v einen Rohrſtuhl nahe vor Fräulein Kronbach und
z n Platz nachdem anch Fräulein Sternheim ſich

e

Aachen ranen Sie daß Sie ſterben vor Neugier, ſagte er

Jch antwortete Marie leiſe Ich finde daß es immer

eil

Saagle Zeikung
Der Bote für das Saalthal

Achtzehnter Jahrgang

Halle a d Saale Sonnabend den 5 Jannar
der Nationen eine 8 andere als in Ungarn Die Deutſchen
einſt der herrſchende Stamm ſehen e überall zurückgedrängt
Ganz Böhmen iſt thatſächlich czechiſchen Beamten ausgeliefert
und für Mähren bereitet ſich ähnliches vor

Die einſt bevorrechtigten als Träger des Reichsgedankens
und der ltur mit Recht bevorrechtigten Deutſchen rufen
vergebens nach gleichem Rechte Während die höheren und
8 ſten ezechiſchen Beamten Mitglieder ja Leiter des ezechiſchen

chulvereines ſein dürfen gebietet der czechiſche Juſtizminiſter
einem deutſchen Richter aus dem deutſchen Schulverein aus
zutreten Es iſt kein Wunder daß die Deutſchen in Oeſter
reich dem Anſpruch der anderen Nationen gegenüber ſchutzlos
e Czechen und Polen haben ihre landsmänniſchen

iniſter aber einen deutſ e Miniſter giebt es in dem
Kabinet Taaffe nicht denn mit Recht weigern ſich die Deutſchen
ihre Feinde und Vergewaltiger als Landsleute anzuerkennen

Bei der Rückſichtsloſigkeit mit welcher die Majorität des
Abgeordnetenhauſes ſobald ſie mit der Regierung handelseinig
iſt die Minderheit niederſtimmt iſt mehrfach die Forderung
ausgeſprochen worden die liberale und deutſch nationale Partei
ſollte die ſeiner Zeit von den Czechen mit ſpätem aber voll
ſtändigem u ausgeübte Politik der Enthaltung ein
ſchlagen Mit Recht aber hat die Parteileitung dieſe unter
Umſtänden zweiſchneidige Waffe für den äußerſten Fall zurück
gelegt Eine andere noch nicht zur Entſcheidung reife Frage
iſt die der Zweitheilung der Verwaltung Böhmens

Jnzwiſchen dringt die tiefe Entzweiung der Nationalitäten
welche die Frucht der berüchtigten Verſöhnungspolitik iſt
auch in die Armee ein wo ſie ſich in einem geſellſchaftlichen
Auseinanderfallen des Offiziercorps und in Duellen äußert
h eſen dem Kaiſer perſönlich naheſtehende gehe
ollen dieſen auf die bedenkliche Erſcheinung hingewieſen haben

aber ungnädig abgewieſen ſein So wird denn Graf Taaffe
fortfahren dürfen Oeſterreich weiter zu zerrütten

Zu dem übrigen Unheil kommt nun noch das gewaltige
Anpochen der ſozialiſtiſchen Bewegung welche in Oeſterreich
ein ganz anderes Weſen eet als in Deutſchland Aufruhr
und Mord iſt ihre Waffe

Bei dieſer Lage der Dinge darf der DeutſchOeſterreicher
mit Uhland ſagen

Untröſtlich iſt s noch allerwäris

e c Tr ePolitiſche Ueberſicht
Vom Kriegsſchauplatze im Sudan d heute eine Depeſche

aus Kairo vor in welcher gemeldet wird daß Baker Paſcha
Suakim verlaſſen habe um mit den Oberhäuptern der Abeſſinier
wegen Rückzuges der Garniſon von Khartum über Kaſſala zu
unterhandeln Die Abeſſinier ſetzen ihren Marſch auf
Maſſora fort Die Meldungen über ein Gefecht zwiſchen
600 Soldaten der Garniſon von Gazireh bei Berber und den
Rebellen wird in einer aus Khartum vom 31 Dez ſtammen
den Mittheilung beſtätigt Die Soldaten ſchlugen die Jnſur
enten zurück und verſuchten es ſich auf Berber zurückzuziehen
ieſe Bewegung gefährdet die Poſitionen an der Poſt und

Telegraphenlinie Die Garniſonen von Kaui und Duem ſind
noch nicht eingetroffen und nur eine handvoll Truppen
befindet in Khartum um die Ruhe der Stadt zu wahren
und die rebelliſche Bevölkerung in Schranken zu halten Nach
einem kairenſer Telegramm der Daily News vom 3 d iſt
dort das Gerücht verbreitet daß Khartum von den Arabern
umringt iſt man mißtraue den Eingeborenen und überwache
ſie ſtreng Niemand werde erlaubt nach dem Anbruche der

das ſtärkere Geſchlecht iſt welches dieſe liebenswürdige Eigen
ſchaft verräth e

Nun ich liebe die kleine Vally und wünſche alles über ſie
u hören Jch konnte niemals begreifen warum mein Onkel
ierüber ſo zurückhaltend war

Sie war zwei Tage alt als man nach mir ſchickte, be
gann der alte Doktor Jhre Mutter war im Sterben und
der Arzt der ſie behandelte bat mich nachzuſehen ob ich noch
etwas für ſie thun könnte Sie iſt nur ein armer Patient in
einem ärmlichen Hauſe in einer ärmlichen Gaſſe in einer
Vorſtadt die auch nicht zu den beſten gehört aber ſie iſt ſojung und verlaſſen und ſo wunderbar don daß ich ſie Le

gerettet ſähe, ſagte er z mir als er mich um dieſe
Gefälligkeit bat Jung und verlaſſen ja Kinder ihr würdet
auch ſo geſagt haben wenn ihr ſie hättet 57 können Hm
Sie wär faſt noch ein Kind nicht älter als Siebzehn

pdrthe Weib bei der ſie eine kleine Kammer gemiethet
atte
Als ich ſie ſah waren ihre Augen eingeſunken ihr Mundoffen Sechie üge durch die achtete t

aber ſie war noch ön und lieblich Jhr langes ſchwarzes
Haar lag in prächtigen Wellen auf dem Kiſſen jede Linie
ihres Körpers war anmuthövoll ihre kleinen
Grübchen wie die eines Kindes und
ich einen Ehering

Sie v er rren e rprechen obgle e ihre langen Wimpern xdie n weißen Wangen beſ haltden und Blick voll tiefen

Schmerzes auf mich richtete ſah trotzdem keinen Grund
an ihrem Leben zu verzweifeln und ich rieth meinemKollegen was er n ſollte und der Fret die ſie in
der Pflege hatte gab ich die genaueſten Weiſüngen

gidgß nach wenigen Tagen erhielt ich eine Nachricht von
dieſer Miethsfrau die mich bat ſie wieder in ihrer Wohnung

beſuchen Ich that es Sie erzählte mir die arme

an ihrer chie Hat ſah

konnte nicht

uPatientin on geſtorben und begraben ſei und vor
ihrem Tod r a ſern Bitte n e ins
daß der ſo wohlwollend ausſehe zu ihr

Und ohne einen Freund in der Welt als das arme aber W

Jnſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raum

mit 20 Pf für Halle r
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex
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Dunkelheit die Stadt en Die et v Adolf
der deutſche Diener des ajors Secken ſich als
Gefangener in El Obeid befinde wird als unbegründet
bezeichnet Die folgende londoner Korreſponden daß esauch an der Themſe Leute giebt welche die Ge hrlichkeit der

vom Mahdi ausgehenden religiös politiſchen Bewegung
erkannt haben Wir haben uns ſchon früher in dieſem Sinne
ausgeſprochen ſ vom 27 Nov 1883 Die Vorgänge
im Sudan und vom 28 Nov 1883 Noch einmal die Schla
bei Kaſhgate

Die egyptiſche Frage et mit dem Eintritte des neuen Jahreseine äußerſt ernſte Geſtalt angenommen und mehr als ein

Anzeichen ſpricht dafür daß die im Sudan ausgebrocheneBewegung von Baker Paſcha ganz richtig als ein furchtbarer
religiös politiſcher Aufſtand bezeichnet wird deſſen wahrer
Charakter in Europa rechtzeitig verſtanden werden ſollte Es
handelt ſich nicht nur um die Gefährdung Egyptens mit deſſen
Kultur die Jntereſſen Europas ſo enge verwoben und durch den
Mahdi bedroht ſind es handelt ſich in weit höherem Grade
noch um die Bewegung welche die ganze mahomedaniſche Weltzu ergreifen beginnt und die einen furchtbaren Kampf wie

em Jslam und den occidentaliſchen Kulturvölkern bedenklich
naheriüickt Ganz Europa iſt dadurch bedroht Frankreich und
Spanien dürften wenn ein moslemitiſcher Aufſtand ausbricht
in Nordafrika alle Hände voll zu thun bekommen England
hätte in Jndien und in Aden von Egypten abgeſehen mit der
Pacificirung ſeiner islamitiſchen Unterthanen eine Aufgabe vor
ſich die ſeine Staatsmänner mit Bangen erfüllen muß eine
Chriſtenverfolgung in der europäiſchen und aſiatiſchen Türkei
würde aber alle Kulturvölker Europas zur Löſung der orien
taliſchen Frage herausfordern und einen allgemeinen Krieg

eraufbeſchwören deſſen Umfang bei den am goldenen Horn in
Frage kommenden Intereſſen und der Lüſternheit nach der

bſchaft des kranken Mannes ſich gar nicht vorherſehenläßt Leider ſcheinen die Fanatiker in Konſtantinopel die Ober
hand über die weiſen Rathgeber im Rathe des Sulktans zu
gewinnen und im ildiz Kiosk ſollen einer Meldung des
Standard nach bereits die Pläne für einen allgemeinen

panislamitiſchen Aufſtand geſchmiedet werden Die Ul
beſchloſſen bei einer jüngſt abgehaltenen Verſammlung Emiſſäre
die aus den beſten und intelligenteſten Kreiſen gewählt werden
ſollen nach allen Gegenden zu ſenden wo Muſelmänner leben
ndien engere um einen gleichzeitigen Aufſtand vorzu
ereiten und den heiligen Krieg zu predigen Die Regierung

ſelbſt kann zu keinem Entſchluſſe kommen Kern nicht wel
Haltung die Pforte in der gegenwärtigen Kriſe einnehmen
und vorläufig ſcheint man entſchloſſen zu ſein nichts zu thun
ünd den Ereigniſſen ihren Lauf zu laſſen Jn Egppten ſelbſt

Intervention

zu verla
des

ehmen die Dinge eine Geſtalt welche eine
Englands nur als eine Frage der Zeit erſcheinen läßt
Jm egyptifchen Staatshaushalt ſoll nun mit aller Gewalt
art werden Der en Werke wie man unterm 3 d aus

giro mittheilt an den Vorſitzenden der zur Herbeiführung
möglichſter Erſparniſſe in den Staatsausgaben ernannten
getkommiſſion ein Schreiben gerichtet in welchem er erklärt
er wünſche der Erſte zu ſein auf welchen Erſparungen Anwen
dung finden ſollten Er habe deshalb eine Reduktion ſeiner
Civilliſte und derjenigen des Thronfolgers um 10 Prozent
beſchloſſen Die Ausgaben für den ebenfalls ver
mindert werden um nicht allein die Laſten des Landes zu
verringern ſondern auch eine Dredſehun der Gehalte der
unteren Staatsbeamten zu vermeiden er Khedive fordert
ſchließlich die Kommiſſion auf namentlich dieſer letzten Er
wägung Rechnung zu tragen

Der Glaube daß England eine längere Occupation Egyptens
beabſichtigt wird jetzt durch die im Zuge befindl Vor
bereitungen zur Unterbringung der Frauen und Kinder der

Konſultation gekommen ſei ihre kleine Tochter adoptiren ſolle
Sie wiſſe daß ich i und ehrenhaft ſei ſie habe gehört
daß ich keine Kinder hätte ſie wünſche daß ich die kleine
Valerie nähme und W als ob ſie mein Eigen wäre daß
das Kind jetzt freundlos ſei aber ehe viele Jahre vergingen
die Erbin von nahezu oder ganz zwei Millionen ſein würdeund ſie habe mir ein kleines Watet hinterlaſſen das aber

vielfach r wäre mit der Bitte daß ich es in e
Sicherheit aufbewahren und nicht öfſnen ſollte bis das Ki
zehn Jahre alt ſei Die Miethsfran brachte mir das Kind
und mein erſter Blick auf das Se kleine Geſchöpf gewannmir meine Zuſtimmung ab ing Hauſe be gte
meine liebe Ehehälfte da und et uch Ja, wir
haben es bis zum heutigen Tage noch niemals bereut

Ah Onkel Onkel, rief Juftin in erheucheltemwas ein Se biſt Du da mitten unter mee
ohlthäter al Wohlthätigkeit mit zwei Mi

intergrund Mit ſolchen Ausſichten wollte ich auch ver
lgſſene Waiſen adoptiren

Vielleicht können Sie nichts beſſeres thun als auf ſiewarten, erkte Fräulein Sruket mit einem boshaften

und koketten Lac Jn ferge ren kann die kleineVally Braut an bebenken S J

eine beiwer an et e De unſes
Töch für einewaren nicht danach um

halten ſetze ſehr wenig Vertrauen

Dann Sie d iere t eFrüulein Schein ideal nt arkgeſcente vie
Das würde mein Mann kaum thun, ſiel die milde Stimme

der Fran Frank ein Die Bitte einer Sterdenden muß uns
heilig ſein liebes Fräulein t

d n n ſolchen Falle Wenn die Perſon viel
leicht war

Das macht Die Papiere bleiben wie
Wir liebenmeee

wellhies erwieſen da wir das Verhnigen heben aus



h
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r iere beſtärkt Die Frauen der Soldaten werden
wohl nachfolgen und dies weiſt auf einen längeren Auf
enthalt hin

Vom tongkingeſifchen Kriegsſchauplatze verlautet heutenoch nichts weiteres 44 Telegramm aus Paris meldet nur

daß mit der Legung des urſatge Kabels zwiſchen
Cochinchina und Tongking in der Mitte nächſten Monats
begonnen werden ſoll Die Nachricht des St wonach
Rußland China gerathen habe die Truppen aus Baecnink
zurückzurufen wird heute in dem Journ de St Pét für
unbegründet erklärt

Das pariſer Journal des Débats und verſchiedene
republikaniſche Blätter ſprechen ſich gegen eine Reviſion der
Verfaſſung aus und wollen einer ſolchen höchſtens mit demSercheſat zuſtimmen daß die Reviſion ſich auf ein Minimum

beſchränke und ſchnell ins Werk geſetzt werde

In OeſterreichUngarn bereitet ſich gegenwärtig eine
Miniſterkriſis vor Der ungariſche Miniſterpräſident Tisza ver
wirſt den Vorſchlag des Juſtizminiſters Pauler das Miſche net

u vertagenß er will zum 4 d nach Wien kommen um die Demiſſiondes geſammten Kabinets anzubieten falls ihm nicht Genug

thuung darüber wird daß zehn öſterreichiſche Magnaten von
klerikalſter Geſinnung und einflußreichſter Stellung am Hofe
ihre Berufsbriefe ins ungariſche Oberhaus offiziell verlangt
haben

Geſtern brachten wir eine längere großentheils der Germania
entſtammende Nachricht wonach das Attentat auf den peters
burger Polizeiinſpektor Sudeikin und der neuliche Unfalldes Qaren in einem gewiſſen Zuſammenhange ſtünden ebenſo

wurde die n mitgetheilt beſagter Unfall ſei ein
Attentat gegen das Leben des Kaiſers geweſen Heute erklärt
ie wiener Polit Korr auf Grund ganz unzweifel

u Jnformationen dieſe Nachricht für aller und jeder
ründung entbehrend

Nach Telegrammen des Gaulois aus London lauten die
Nachrichten aus Madagaskar ſehr ernſt Sieben Häfen wären
von der Flotte des Admirals Galibert bombardirt ebenſo viele
Städte angezündet eine große Menge Eigenthum zerſtört und
der ganze Handel aufgehalten worden Lord Granville würde
deshalb im Miniſterrath den Antrag ſtellen daß die britiſche
Regierung Frankreich Vorſtellungen wegen des Schadens mache
den die engliſchen Unterthanen infolge der Operationen zur
See fortwährend erleiden

Ueber das künftige Schickſal des Zulukönigs Ketſchwayo
ſind die verſchiedenſten Gerüchte im Umlauf Von einer Seite
wird behauptet daß der König in Ulundi wieder eingeſetzt und
von britiſchen Truppen beſchützt werden ſoll von anderer Seite
wird wieder gemeldet daß es die Behörden in Ekowe für

erathen erachten Ketſchwayo ein Lager beziehen zu laſſenDen letzten Berichten nach ſollen in Eutonganeui r

für die e Truppen gebaut werden in deren Nähe der
König ſeine Reſidenz anfſchlagen ſoll
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Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 3 Jan Die Polit Korreſp bezeichnet wiederholt

die neuerlich wiederkehrende Zeitungsnachricht von angeblichen
Pourparlers über eine Reiſe des Kaiſers Franz Joſef nach
Rom im ganzen wie im einzelnen als Erfindung

Paris 3 Jan Ein Theil der bei dem öffentlichen Fuhrwerk beſchäftigten Kutſcher hat einen Strike ins Werk geſetzt
da vorläufig aber nur die Kutſcher der ſtädtiſchen Geſellſchaft in
der Zahl von etwa eintauſend Perſonen daran theilnehmen iſt
der Strike für das Publikum bis jetzt wenig fühlbar

aris 3 Jan Der Anarchiſt Curien welcher am
16 Nov gewaltſam in das Miniſterium des öffentlichen Unter
richts eindrang wurde wegen Mißhandlung eines Bureaudieners
zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt

Rom 3 Jan Das Befinden des vormaligen Unter
ſtaatsſekretärs Lovito der in dem Duell mit Nicotera ver
wundet wurde hat ſich verſchlimmert

Rio de Janeiro 3 Jan Eine newyorker Meldung daß
der Kaiſer von Braſilien ernſtlich erkrankt ſei entbehrt
jeder Begründung der Kaiſer war vor einiger Zeit von einem
leichten Unwohlſein befallen worden iſt aber bereits vollſtändig
wiederhergeſtellt

Deutſches Reich
Berlin 8 Jan Se Maj der Kaiſer nahm heute vor

mittag zunächſt den Vortrag des Hofmarſchalls Grafen Perponcher
entgegen und arbeitete hierauf mit dem Generallieutenant

v Albedyll Gegen 11 Uhr begaben ſich die kaiſerlichen Majeſtäten
mit den Mitgliedern der königl Familie und deren Gefolge c
nach der neuerbauten Dankeskirche am Weddingplatz um daſelbſt
dem Einweihungsgottesdienſte beizuwohnen Später empfing der
Kaiſer den Commandeur der 11 KavallerieBrigade Generalmajor

rich III Prinz Reuß und den Oberſtlieutenant Graf v Wedel
kommandirt bei der deutſchen Botſchaft in Wien welche ſich vor
ihrer Rückkehr nach Breslau und Wien abmeldeten ertheilte
Audienz und unternahm darauf eine rapfaln durch den
Thiergarten Der Kronprinz und die Frau Kron
prinzefſin befuchten geſtern vormittag die Ruhmeshalle a
mittags empfing der rn den öſterreichiſchen Feldmarſchall
lieutenant Prinz Joſef v WindiſchGraetz und darauf den deutſchen
Seſaundten in Stockholm v Pfuel Der es Karl
Michael von Mecklenburg Strelitz traf auf der Rückreiſe
von Strelttz Leipzig in Begleitung ſeines Gouverneurs heute

ein Der hieſige großbritanniſche Botſchafter Lord
mpthill ind deſſen Gemahlin waren geſtern von den kron

rinzlichen Herrſchaften mit einer Einladung zum Diner

Gleich nach t inn der Sitzungen des AbgeordnetenMittwoch den 9 Jan wird e nt
ntrag Reichenſperger auf die Tagesordnung geſetzt

Bei S am 7 Jan bevorſtehenden Reichstagswahl inHöttingen iſt wie wir aus ſegne Bitte er
neben dem welfiſchen Kandidaten Götz v Olen hauſen

und dem nationalliberalen e nun93 ein fortſchrittlicher Zählkanditat in der Perſon

e e ertheilung in Prngeugen atte inbefügt Es iſt ſehr

zu thun Nun Marie was iſt s denn mit Jhnen Sieja n Sie ſich nie ſurgz8
Den e n ger viſt e el atte

und ihre Zähne ſchlugen hörbar gegen einander

Kommerzienrath a e

bezeichnend wie dieſer einzige einigermaßen ausſichtsvolleVerſuch einen altwelfiſchen We l

Fortſchrittspartei gleich wieder urch
didatur die nichts anderes bewirken ka
Sieg zu erleichtern durchkreuzt wird

Ueber die er der Sozialreform bringt die
Provinzialkorreſpondenz einen Artikel der ſich über

einige allgemeine Redensarten nicht erhebt und namentlich
Aufklärung über die Grundzüge des neuen Unfallverſicherungs
entwurfs vermiſſen läßt Der Artikel ſchließt mit dem
Wunſche das neue er möge der Sozialreform einen zweiten
Bauſtein in dem Unfallverſicherungsgeſetz hinzufügen Die
Alters und Jnvaliditätsverſicherung iſt danach u die nächſte
Zeit im Regierungsprogramm nicht mehr enthalten

Unter den Berathungsgegenſtänden für die nächſten
Sitzungen des Abgeordnetenhauſes wird der Antrag des
Geſammtvorſtandes des letzteren gerechnet durch welchen der
Plan der Errichtung eines Geſchäftsgebäudes für
dieſe geſetzgebende Körperſchaft auf dem Grundſtücke des Herren
hauſes wieder aufgenommen wird Es verlautet den B P N
zufolge daß die Staatsregierung welche ihr Intereſſe für die
räumlich befriedigende Geſtaltung der Geſchäftslokalitäten desAbgeordnetenhauſes ſchon durch Vorſchläge für die Einrichtun

eines zweckmäßigen Jnterimiſtikums bethätigt hat vorausſichtli
in der Lage ſein dürfte einen anderen nach Lage und Aus
dehnung vorzüglich geeigneten Bauplatz für den Neubau des
Abgeordnetenhauſes zur Verfügung zu ſtellen und damit die
Schwierigkeiten zu beſeitigen welche der Dur der
Pläne des Geſammtvorſtandes hindernd entgegenſtehen Damit
wird zugleich die Angelegenheit des Neubaues in ſo raſchen
Fluß gebracht daß e von der Einrichtung eines
Jnterimiſtikums wird abgeſehen werden können

Nach einer Mittheilung der Nat Ztg iſt dem Kaiſer
vor längerer Zeit auf ſeine Anordnung über die Schwierig
keiten berichtet worden welche den früheren Entwürfen des
Unfallverſicherungsgeſetzes entgegen ſtanden und ihre
Erfolgloſigkeit herbeigeführt hatten

Die Steuervorlagen der Regierung ſchlagen die Deklara
tion spflicht nur für das Einkommen aus Kapitalbeſitz vor
und führen damit einen grundſätzlichen Unterſchied der Be

rin ein der durch die von der Regierung gegebene
egründung kaum genügend gerechtfertigt ſein dürfte

Wenigſtens geht die Begründung über die Nichteinführung der
Deklarationspflicht für nicht aus Kapitalrenten gegen Ein
kommen nur mit allgemeinen und keineswegs beweiskräftigen
Wendungen hinweg Eine ſolche Einrichtung würde heißt es
darüber nur zweifellos als höchſt läſtig empfunden werden
und große Unzufriedenheit erregen während den unſtreitig
großen Schwierigkeiten der Durchführung nur ein unſicherer
Gewinn gegenüberſtehen würde oweit in andern Staaten
und Städten günſtige n mit der obligatoriſchen
Selbſtdeklaration des geſammten Einkommens gemacht worden
ſeien könne man in denſelben noch keine ausreichende Bürg
ſchaft finden für die Gleichmäßigkeit der Steuerveranlagung in
einem Staate von dem Umfange Preußens Hiermit iſt die
Frage doch kaum außerhalb aller Diskuſſion gerückt und es
wird eine weſentliche Aufgabe der Landesvertretung ſein zu
erwägen ob darin der Regierung zu folgen oder nicht viel
mehr Fürſorge zu treffen ſei daß durch Ausdehnung der

ufſtellung einer Kan
nn als den Welfen den

dem unleidlichen Zuſtande einer notoriſch im allgemeinen zu
niedrigen Einſchätzung für die Zukunft ein Ende gemacht
werde Die mannichfachen Schwierigkeiten der Durchführung
namentlich in den unteren Erwerbsklaſſen mit ihren ſtets
wechſelnden Verhältniſſen laſſen ſich nicht verkennen aber die
völlige Undurchführbarkeit wird man angeſichts der anderwärts

Gewinn dürfte doch kein ſo ganz unſicherer ſein wie die
Motive behaupten Man wird im ganzen auf eine ſehr viel
vollſtändigere Heranziehung der Cenſiten zu ihren geſetzlichen
Verpflichtungen gegen den Staat rechnen dürfen und auch das
wird ſchon ein Gewinn ſein daß im öffentlichen Bewußtſein
die Erkenntniß dieſer Pflicht und das Gefühl für die Straf
würdigkeit und s ihrer betrüglichen Nichterfüllung
geſchärft wird ach den Aeußerungen der Preſſe der ver
ſchiedenſten Parteirichtungen zu ſchließen beſteht auf allen Seiten
der Wunſch die Frage in Erwägung zu nehmen

Das Kaiſermanöver wird dem Vernehmen nach in dieſem
Jahre in der Rheinprovinz ſtattfinden Das ſiebente Armee
corps wird ev bei Düſſeldorf manövriren

Die N A konſtatirt daß der Trinkſpruch welchen
der Finanzminiſter bei der Feier des 50 Geburtstages des
deutſchen Zollver eins ausbrachte mit den Worten ſchloß
Se Maj der Kaiſer und ſeine erhabenen Verbündeten die
deutſchen Fürſten und freien Städte leben hoch

Die Zuckerſteuer Enquetekommiſſion wird wie die
P N hören in der zweiten Hälfte d M zuſammeutreten

um ihren Bericht h Von dem Satßerne dieſer Arbeit
wird es ſelbſtverſtändlich abhängen zu welchem Zeitpunkte die
Reichsregierung an die Prüfung der Vorſchläge der Kommiſſion
und an die event Ausarbeitung einer Vorlage für den Bundes
rath wird herantreten können Soweit ſich die Angelegenheit
bisher überſehen läßt dürfte vor Ende Februar mit dieſen Arbeiten
kaum begonnen werden können

Einweihung der Dankeskirche in Berlin
Original Bericht der Saale Zeitung

a Berlin 3 Jan
Die Einweihung dieſer bekanntlich aus Anlaß der glücklichen

Errettung Sr Maj des Kaiſers aus Mörderhand auf dem
Wedding Platz errichteten Kirche fand heute vormittag ſtatt
Heiterer Himmel begünſtigte die Feier die herrlichen Formen
des byzantiniſchen Prachtbaues erglänzten im prächtigſten Son
nenſchein Schon hatte das Volk die Hallen der Kirche bis
zum letzten Platz gefüllt als mit gewohnter Pünktlichkeit um
11 Uhr Se Maj der Kaiſer die Rampe vor der Kirche
hinauffuhr Vorher hatten ſich ſchon der Kronprinz die
Prinzen Wilhelm und Leopold und Gefolge auf dieſer Stelle
gruppirt Beim Erſcheinen des Kaiſers begab ſich das ganze
Gefolge auf der engen Treppe dem Kaiſer folgend zu den auf
den Emporen für ſie bereiteten Plätzen empor Am Eingang
begrüßte die hohen Herrſchaften das Comite die Träger der
kirchlichen Herrſchaft Dr Brückner Kögel Buttmann Dieftelkamp
Stöcker u a Der Kaiſer erwiderte wenige herzliche Worte an
das Comité während das zahlreich verſammelte Publikum in ein
Hoch nach dem andern ausbrach Jn allbekannter rüſtiger Weiſe
ſtieg der Kaiſer die Stufen zum Gotteshauſe hinan ſchwerer

Stuhle herab
prang um ihr einen Shawl

Foriſ folgt
wurden ihm die Stufen zu dem Chorſitze der für die höchſten

e ſten reſervirt war Hier nahm der Kaiſer zwiſchen der
onprinzeſſin zur Rechten und der Prinzeſſin Wilhelm zur

Deklarationspflicht auf das ganze Gebiet der Einkommenſteuer

gemachten Erfahrungen ſchwerlich behaupten wollen und der

Aktes laut ihre Stimmen

Linken auf hohen Lehnſtühlcn Platz Die Töchter der Kron
kreis J exobern von der jprinzeſſin in ſchlichter Toilette mit langwallendem Haar voll

blühender Geſundheit nahmen die weiteren Seitenplätze ein
Prinz Wilhelm der Kronprinz der Prinz von Meiningen und
andere Verwandte des kaiſerlichen Hauſes vollendeten den Rahmen
zu dem hehren Gemälde des Herrſcherhauſes Das Gefolge hatte
auf einer Seitengallerie Platz genommen Die übrigen Plätze
der Gallerie waren von den Miniſtern von denen man v Putt
kamer v Boetticher Friedberg Maybach Bronſart v Schellen
dorff und in Vertretung des abweſenden Kultusminiſters den
Unterſtaatsſekretär Lucanus und Miniſterialdirektor Greiff be
merkte von den Angehörigen des Gefolges und der hohen Geiſt
lichkeit eingenommen Rüſtig ohne jede Hilfe erklomm der Kaiſer
die enge etwa 1 m breite Treppe des für ihn beſtimmten
Balkons hilfsbereit allerdings folgten ihm der Leibdiener und
der Flügeladjutant

Kurz vor dem Erſcheinen des Kaiſers war Graf Perponcher
erſchienen um dem Erbauer der Dankeskirche Baurath Orth
den KronenOrden zu überreichen

Der Bau der Kirche bildet ein byzantiniſches Kreuz Wenn
man von byzantiniſchen Bauten erwartet daß ſie neben reicher
plaſtiſcher Architektur auch Flächenſchmuck zeigen ſo täuſcht
der Bau in dieſer Beziehung Maleriſch wirkt eigentlich nur die
Decke Die Gewölbe der Nebenſchiffe in kleiner ſterndurchſtreuter
Bemalung dienen einer mächtigen Kuppel zur Stütze in ihrem
Gipfel ein ſchön ornamentirtes Oberlicht tragend Jm Mittel
raum der Kirche dominirt die Kanzel das Prototyp der prote
ſtantiſchen Lehre ihr gegenüber auf einer der ſechs Gallerien
hatte die hehre Geſtalt des Kaiſers auf hohem Lehnſtuhle Platz

genommen cDie Kaiſerin hatte zur Rechten des Altars zu ebener Erde in
der Sakriſtei in Begleitung des Freiherrn v Ende und einiger
Hofdamen Platz genommen ſie war für das große Publikum leider
faſt unſichtbar Jn der Sakriſtei ihr gegenüber hatten die Hof

prediger und andere geiſtliche Würdenträger Platz genommen
Als die höchſten Herrſchaften das Gotteshaus betraten ertönte
das Quartett Jauchzet dem Herrn alle Welt Die Vertreter
der kirchlichen und weltlichen Behörden die faſt vollzählig
anweſend waren nahmen während des Geſanges ihre Plätze ein

Pianiſſimo einſetzend intonirte nun der Chor Jauchzet dem
Herrn alle Welt worauf die Gemeinde unter Orgelklängen ant
wortete O heiliger Geiſt kehr bei uns ein

Der Weiheakt wurde von dem Altar aus unter Aſſiſtenz dreier
Geiſtlichen der nördlichen Gemeinden Superintendent Butt

mann Diviſionsprediger v Hannſtein und Paſtor Dieſtel
kamp vom Generalſuperintendenten Dr Brückner celebhrirt Der
Redner dankte allen denen die dazu beigetragen hatten das ſchöne
Dankeswerk zu Stande zu bringen Jch kenne keine Kirche die
mehr ein Liebeswerk der Allgemeinheit wäre wie dieſe ſie iſt
ein gemeinſames Dankesopfer ein thatſächliches Ehre ſei Gott
in der Höhe Sie iſt auch ein neues Zeugniß dafür daß ein
Volk ohne die Stimme Gottes ein Volk ohne Zukunft ſei deshalb
aber auch die Lehre für das Volk Ehre ſei Gott in der Höhe

Demnächſt weihte der Redner die einzelnen Theile der Kirche
den Altar die Kanzel die Orgel den Taufſtein u ſ w mit
folgenden Worten

Jch weihe Dich zu einem Hauſe Gottes Alles Unglück
alle Gefährdung möge von Dir fern bleiben Es ſuche und
finde jeder der hier zu Gott kommt himmliſche Wahrheit
Kraft und Stärke zu ſeinen Handlungen Friede und Freudig
keit im heiligen Geiſt Allen die hier eintreten ſegne o Gott
ihren Eingang und Ausgang jetzt und in alle Ewigkeit

Jch weihe dieſen Altar zur Stätte der Dankſagung an der
das Bild des Gekreuzig en uns als Vorbild leuchtet Jch weihe
dieſe Kanzel zur Predigt damit ſolche viele dem Herrn zuſühre
Jch weihe dieſe Orgel daß ſie dem Herrn ſpiele und man zu
ihrem Klange dem Herrn ſinge Jch weihe das Haus im
Namen des Vaters des Sohnes und des heiligen Geiſtes

Er ſchloß mit einem Gebet dem die Gemeinde mit dem
Choral O daß ich tauſend Zungen hätte folgte

Die Liturgie hielt Paſtor Dieſtelkamp ab die Antworten
wurden von der Gemeinde auch vom Kaiſer in ſtrammer Haltung
ſtehend geſungen Die Feſtpredigt des Generalſuperintendenten
D Kögel wurde durch den Choral Nun danket alle Gott
eingeleitet Der Prediger knüpfte an den Pſalm 107 an Danket
dem Herrn denn er iſt freundlich und ſeine Güte währet ewiglich
und Die Kirche iſt eine Dankeskirche der Dank verbindet der
Dank läutert der Dank macht reich Er verbindet denn die
Tauſende von Dankopfern die nach den Attentaten zum Himmel
geſandt wurden ſind in dieſem Augenblick vereinigt Alle dieſe
Dankesähren ſind in eine Garbe alle dieſe Töne in einen Accord
vereinigt Dieſe Gemeinde frohlockt als Vertreterin einer un
endlichen Schaar im gemeinſamen Vaterlande Die Dankbarkeit
läutert denn ſie macht die Selbſtſucht zur Bruderliebe ſie
macht reich denn ein Herz das demüthig iſt weiß daß eine
ſtärkere Hand über ihm iſt und ein dankbares Herz kennt die
barmherzige Hand über ihm Mit einem feierlichen Zwiegeſang
zwiſchen Geiſtlichen und Gemeinde der von feierlichen Orgeltönen
begleitet wurde ſchloß die Feier Beim Verlaſſen der Kirche
konzentrirte ſich ſelbſtverſtändlich die allgemeine Aufmerkſamkeit
auf den Abſchied des Kaiſers Ebenſo rüſtig wie der hohe Herr
die enge Treppe erklommen hatte ſtieg er auch mit eigener
Hand auf die Lehne geſtützt die Stufen hinab vor dem Gottes
hauſe von lauten Jubelrufen des zu Tauſenden verſammelten
Publikums begrüßt Als die ganze gemeinſame Feier beendet
war blieb noch ein kleines Häuflein beiſammen Es galt die erſte
Taufe eines Zwillingspaares in der eben geweihten Dankeskirche
durch den Hofprediger Stöcker der eine der Pathen war kein
geringerer als der General v Ollech der Vorſitzende des Comiteés
für den Bau Jn ſeinen Armen erhoben die beiden kräftigen
Jungen es ſei hier ihr Name genannt Karl Friedrich Eduard
und Heinrich Bernhard Emil Beermann während des heiligen

Die erſtgetauften Kinder gehören
einem Schloſſer an und ſind am 15 Okt 1883 geboren Die
Kinder hätten doch mindeſtens Friedrich Wilhelm heißen müſſen
äußerte Hofprediger Stöcker am Ende des feierlichen Aktes

w e eeeeeerreHalle den 4 Januar
Meteorologiſche Station

Barometer Millimeter 56,63 756,25h 2 ca mmWinde r SwW 1SW
6 Uhr früh Thaupunkt a d Klinkerf Hvar 1

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte heit Polg

3 Jan 8 morgens Eine Depreſſion weſtlich von Britonnienu den ded urlgen und u We d und
wetter
Europa hatte die Kälte noch zugenommen und mitTheiles wo Trübung ein el hielt das heitere und trockene Wetter in
Mitteleuropa noch anr hin bibea Handirg tes heiter rſün heiter Kaininhe e 1 ſull dededt Pari a r Lleei ſah vedeat
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Konſtantinobel 3 Jan Telegr Geſtern fand in Geldbuße iSadikli a Bruſſa ein Jaiich heftiges Erdbeben ſtatt Sedbuser Drimien
gen angerichtet wurden Menſchen

W JJ JProvinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c i nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eisleben 3 Jan Nach der für die vier Hauptgemeinden
die St Spiritusgemeinde Hoſpitaliten herausgegebenen

l Jahre 1883 getauſt 807 konfirmirt 400
kommunizirt haben 3624 kirchlich beerdigt ſind 270 Perſone
getraut 145 Paare Nach der Liſte des
natürlich in Bezug auf die Geborenen und Geſtorbenen ein Plus
vergleichlich dieſer Zahlen herausſtellen An

eſtand getretenen LandrathsSekretär Herrn Rath Kramer
iſt Herr Kreisſekretär Tettler aus Mansfeld getreten und die

eigetrordene Siete i durch Mag
errn Schmidt freigewordene Stelle iſt dur agiſtratsbeſchlu8 en Steuerkaſſen Rendant Herrn Wicht

übertragen Am Shlveſter feierte die hieſige katholiſche
Gemeinde das 2öjährige Feſt der Erbauung ihrer St Gertrud
Kirche die durch eine Ehrenpforte und eine
war Zwei hieſige Fe
in Lahr arrangiren in nä

Förderlicher wäre es noch geweſen
ens und ihre Schulen zuförderſt einen Ver

band gebildet hätten und dann gemeinſam vorgegangen wären
Zu Ende des verabſchiedeten Jahres gingen ein Paar neue Pferde
mit dem glücklicherweiſe leeren Leichenwagen durch der
Beſitzer derſelben lohnte infolgedeſſen den
ordentlichen Knecht ab und als dieſem ſeine Frau darob die Thüre

der n hin und hängte ſich auf
m andern

P Freyburg 2 Jan

durch welches einigede ſind nicht zu beklagen
OÜAÄÖÄÜÖ ÖÄLa

enliſte ſind im

tandesamts wird ſi

Stelle des in den

den Tod des Rendanten

dem bisherigen ſtädtiſ

d Flagge geſchmückt
tſchulen für das Reichswaiſenhaus
ſter Woche ein Konzert für die gute

wenn ſämmtliche
Fechtmeiſter Eisle

calten nüchternen und Aus und 4 Jahre

So folgte ein

an Die Querfurter Aktien Bier
brauerei Geſellſchaft hat die hieſige Scholz ſche Brauerei
mit ſämmtlichem Jnventar angekauft Die Chefs der rühm
lichſt bekannten Champagnerfabrik und Weingroßhandlung Klo
Förſter gaben am 29 Dez ihren Arbeitern und deren

Jahns Hauſe

verſchloß gin
Unglück aus

ein ſolennes Winzerfeſt
welchem 88 Perſonen darunter die Jnhaber der
ihren Familien theilnahmen Der Kreisſekretär

u Sohn des hieſigen Kantors und Lehrers Qu
zum Bürgermeiſter in Neumarkt Schleſien erwählt und be
ſtätigt worden

M Seehanuſen i Altm 2 Jan

gehörigen in

Schon wieder wurde am
ahnfrevel auf der Bahnſtrecke Perleberg Witten
Als nämlich der Mittagszug

bemerkte der Lokomotivführer auf den Schienen mehrere Steine
und ein zerbrochenes Hufeiſen Die Gegenſtände wurden von der
Lokomotive zermalmt ſodaß der Zug nicht weiter gefährdet war
Zwei in der Nähe befindliche Perſonen wurden als der That ver
dächtig verhaftet Jn Sten dal wurde am letzten Freitag in
außerordentlicher Generalverſammlung die
dortigen Sterbekaſſengeſellſchaft beſchloſſen Ein Fecht

ve welcher den Zweck hat altmärkiſche Waiſen zu unter
ſtützen und ſpäter ein Waiſenhaus in Stendal zu erbauen hat
ſich jetzt in Stendal gebildet und ſchon recht erfreuliche Reſultate
aufzuweiſen

K S önebeck 3
Bethge als beatte in der Kaiſerſtraße mit einem
ag auf den Hinterkopf beigebracht

darnieder und bis jetzt iſt es noch nicht gelungen den Thäter
u machen Geſtern iſt die hieſige

arme Reiſende eröffnet worden
ausſchuß vorläufig die Mittel bewilligt ſind

X Aus Oſtthüringen 2 Jan
aben aus Anlaß ihres vor fünfundz

Eintritts in die Firma der Textilbranche Moran
Gerxa die beiden jetzigen Chefs derſelben die Ko
Walther u Rob
Arbeiter geſtiftet
50,000 durch welches
Verſicherung jedes Arbeit
liden und Krankenka
in s Leben rufen

27 Dez ein
berge verübt nach Perleberg fuhr

an Geſtern abend wurde dem Fleiſcher
erſelbe einen Geſchäftsweg u beſorgen

efährlichen rument ein
B liegt ſchwer krank

Vernehmung anderer Zeugen geſ
5 Ebenſo widerſpricht es dem Grundſatze der Mündlichkeit S

daß dem Kleefeld ohne geſetzlichen Grund ſein früheres Gutachten
vorgehalten wurde

6 Die Zeugen Engel Frau Heidemann und Frau Lesheim ſind
vor ihrer Vernehmung über das Recht ihrer Zeugnißverweigerung

nicht belehrt worden 77 Auch Engel iſt über das Recht die Beeidigung ſeines Zeug
niſſes zu verweigern nicht belehrt worden

8 Der Zeuge Buchholtz hat ein aus Neuſtettin an ihn ergan
genes n vorgewieſen in welchem ſein Dienſtherr ihm
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Der Brand der Neuſtettiuer Synagoge
vor dem Reichsgericht

Original Bericht der Saale Zeitung
Leipzig 4 Jan

Der Brand der Neuſtettiner Synagoge der bekanntlich vom
18 bis 22 Okt v J das königl Landſchwurgericht zu Köslin
beſchäftigt hat gelangte heute zur Cognition des II Strafſenats
des kaiſerl deutſchen Reichsgerichts Die Angeklagten wurden
bekanntlich vom erwähnten Schwurgericht von der vorſätzlichen
Brandſtiftung ſämmtlich freigeſprochen Dagegen ſind bezüglich
der beiden Heidemann Vater und Sohn die Fragen Von
einem Verbrechen zu einer Zeit in welcher die Verhütung deſſelben

ch möglich war glaubhafte rl
laſſen zu haben der Behörde hiervon rechtzeitig Anzeige zu machen
ſowie bezüglich der beiden Lesheim Vater und Sohn die
Fragen Dem Thäter zur Begehung des Verbrechens durch Rath
oder That wiſſentlich Hilfe geleiſtet zu haben bejaht worden
Bezüglich des Leo Lesheim wurde verneint daß derſelbe die er
forderliche Einſicht beſeſſen hat Der Gerichtshof erkannte gegen
Heidemann sen auf 3 Monate Gefängniß gegen Heidemann jun
auf 6 Monate Grangrit gegen Lesheim sen auf 4 Jahre Zucht

t d 4 Ehrverluſt gegen Leo Lesheim auf Ueber
weiſung in eine Beſſerungsanſtalt Lesheim sen wurde ſofort in
Haft genommen

Gegen dieſes Urtheil hat der Vertheidiger Rechtsanwalt Dr
Sello Berlin das Rechtsmittel der Reviſion eingelegt mit
dem Antrage Das Urtheil nebſt der zu Grunde liegenden that
ſächlichen Feſtſtellung aufzuheben und die Sache inſoweit zu
anderer Verhandlung und Entſcheidung an ein anderes Schwur

ericht zu verweiſen Die geltend gemachten Reviſionsgründe
ind im weſentlichen folgende

1 BauJnſpektor Kleefeld hat die er ſeiner Ausſage
unter Berufung auf den ein für allemal gelei
verſtändiger verſichert Ob wann und wo und in welchem
Umfange der Kleefeld ein für allemal vereidigt worden iſt nicht
angegeben

2 Kleefeld hat nicht nur ln
Verlaufe der Verhandlung Thatſachen bekundet welche er nicht
etwa erſt im vorliegenden Falle bei der SachverſtändigenUnter
ſuchung beobachtet hatte Wegen dieſer von ihm bekundeten
Beobachtung hat Kleefeld wie es erforderlich geweſen den Zeugeneid
nigt Hier tet

hafte Kenntniß erhalten und es unter

teten Eid als Sach

ten abgegeben ſondern im

ie Zeugin Kapitzke bekundete in der Hauptverhandlung daß
der von ihr am Morgen des 18 Februar 1881 in der Synagoge
geſehene Mann größere Aehnlichkeit mit Lesheim sen, als mit
Löwenberg gehabt habe während ſie früher das direkte Gegen
theil ausgeſagt hatte Zur Feſtſtellung dieſes Widerſpruches ſinddie früheren Ausſagen der 8 gal
verleſen worden während nach der ausdrücklichen f
s 252 Abſ 1 nur der auf den Widerſpruch bezügliche Theil des
frühe ren Protokolls verleſen werden durfte as betreffende
Protokoll enthält aber eine Reihe von Thatumſtänden die mit
dern rin Widerſpruch in einem Zuſammenhange ſtehen

eugin ihrem ganzen Umfange nachhen Vorſchrift des

ie Ausſage des Zeugen Denzin iſt in der Hauptverhand
ohne jeden geſetzlichen Grund nochmals verleſen worden

dem die Vernehmung der ren beendet und bereits zur
ritten worden war

ertheilt daß er ein fleißiger und nüchterner Arbeiterdas ran t i ier Vorſitzende des Gerichtshofes hat dieſes Telegramm
r ler ein Leumund Zeugniß für Buchholtz enthielt ver
eſen

ſchehenen Verleſung nicht ausdrücklich erachtet ſo iſt zu bemerken
daß das Protoko grade an dieſer Stelle ungewöhnlich viel

Einſchaltungen von duder frühere Text vollkommen unleſerlich re iſt ja ſogar
Raſuren aufweiſt Durch die Verleſung dieſes Ler
n iſt gegen das Prinzip der Mündlichkeit verſtoßen
worden

9 Daſſelbe gilt von der Verleſung der von dem Staatsanwalt
Pinoff am Rande des Protokolls über die Vernehmung des
Zeugen Stubbe niedergeſchriebenen Bemerkung

10 Es iſt der Jnhalt eines Telegrammes ferner der Jnhalt
eines bei den Akten befindlichen Schreibens des Eiſengießerei
Beſitzers Paul Ehmke Neuſtettin an Kleefeld und ein Telegramm
des Schuhmachermeiſters Born verleſen worden Jn allen dieſen
Schriftſtücken werden Thatſachen mitgetheilt die für die Unter
ſuchung unter Umſtänden von großer Erheblichkeit ſein konnten
Dieſe Verleſung verſtößt gegen die ausdrückliche Beſtimmung des

249 der Straſprozeß Ordnung ſowie gegen den Grundſatz der
Mündlichkeit und Unmittelbarkeit

11 Hinſichtlich der Angeklagten Heidemann wird ſchließlich die
Stellung der Hilfsfragen aus S 139 des Strafgeſetzbuches als
geſetzlich unſtatthaft gerügt Den Gegenſtand dieſer drapen bildet
nicht dieſelbe That wegen deren das Haupftverfahren eröffnet
worden war ſondern ein von dem Jnhalte der Anklage und dem
ſern ge de gänzlich abweichender Thatbeſtand Es
ande

punktes ſondern um einen veränderten Thatbeſtand laut S 265
d e en die nur auf Antrag des Staatsanwalts

und mi
Aburtheilung gemacht werden konnte Es fehlt ſowohl an dem
Antrage wie an der Zuſtimmung

12 Jn materieller Beziehung rügen die Angeklagten haupt
ſächlich die Verletzung der 88 139 56 45 306 44 und 32 des

Strafgeſetzbuches

enn das Protokoll dieſer durch den Vorſitzenden ge

remder Hand Durchſtreichungen durch die

ieſes LeumundZeug

ich nicht um eine Veränderung des rechtlichen Geſichts

uſtimmnng der Angeklagten zum Gegenſtande derſelben

Fortſ folgt
h

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 3 Jan Die heutige Börſe zeigte wie bereits

telegraphiſch gemeldet überwiegend ſchwankende zeitweiſe durch den ſtarken
Rückgang der Swerksaktien ungünſtig beeinflußte e Erſt gegen
u ſchlugen die ſpekulativen nken eine lebhaft

w
ulativen Ba igende Richtung einurch der ganze Markt ſchließlich ein erheblich vefeſtigtes Ausſehen erhielt

Auch Bergwerke konnten ſich wenigſteus etwas erholen Man notirte Kredit
aktien 5 Franzoſen 542 3 2 Lombarden 244
bis 31 Mecklenburger 2062 Mainzer 100 Oſtpreußen
121 Marienburger 99 Elbethalbahn 353 2i 3Gotlhardbahn 85 Digskonto Geſelſ
Bank 1442 4 Laurahütle 110 Dortmunder Union 80
bis 79 80 Ungarn 74 Ruſſen 71 70

Dresden 3 Jan Die Elbſchiffahrt iſt wegen ſtarken
S t e de e In geſtellt worden

übeck n Prämienziehung der Lühecker 50 Th er Looſe10,000 Thlr Nr Sgrd 1000 Thlr W
je 500 Thlr Nr 24,730 35,924 je 140 Thlr Nr 2144 5724 7927 18,272
16,792 18,114 20,443 21,494 24,732 27,155 27,160 30,226 31,235 53,259 33,861
33,879 34,612 34,866 34,870 35,935 38,822 je 115 Thlr Rr 6899 21,800

lle übrigen Nummern mit 58 Thlr
Wien 3 Jan Ziehung der Kreditkoofe berichtigte Meldungr

chaft 1892 Deutſche

1500 Thlr Nr 30,229

l Ser 276 Nr 37 je 5000 Fl Ser

Chefredacteur der Nonbelle France des
Organs des Unternehmens zu zwei Jahren eins und 3000
Fres de Puydt und Auxcouſteaux
je ſechs Monaten Jan und ebenfalls 3000 Fres Pasquin
Director der zukünftigen
Monaten Gefängniß und 3000 Fres ferner in contumaciam
Poulain zu ſün ren und Chamhand zu einem Jahre Ge
fängniß Drei der
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Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Berliner Börſe vom 3 Januar
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Sächſ Rentenbr 100,90 bz fr Fpugrn

5 Goth räm Pfdbr 118,75 bz 4 arl Ludw 83,70 bzo do Gr K B do 110rz 198,60 bz 5 KaſchauOderberg 82,99 bzG
5 Prß Ctrb Pfdb 100rz 103,90 b 5 do Gold 101,80 bzG
4 do 100rz 99,90 bz 5 Kronpr Rud 72 84,90 9
Prß Hyp Akt B III 101,75 bzG 5 Lemb Czernow 1y 79,80
Ruſſ Boden Kredit 85,50 b56 3 Oeſt Frz Stb alte 382,75 bzGdo Centr Bd Pf 77,40 b 3 do 1374 376,50 b

New ork Stadt Anl 3 do Ergänzung 368,75 bzGOeſt PapierRente 60 do Goldprior 95,50 bzG
Oeſterr Nordweſth 86,50 bzG
Südöſt Bahn Lmb 292,00h Le 102,20 58
Ungariſche Nordoſtb 77,40

de oben r m 7780 dz6
o Oſtbahn I Em 77,80

do do II Em 97,25 b
CharkowAzow 94,30 bz

ger ombrw 82,50 65
ozlowWoroneſch 0

do SilberRente 67,30 b

90,90
98,75 bz

Engl 1872 685,50 bz

v 1880 71,10 bzB

e n

Nere dhn 103,0 d
Jn vud ausl Eiſenbahn Stamm coRjaſanz e en Plier Allen giadan ger zee r s
AachenMaſtricht 55,10 bzG a NikolaiOblg 77,90 bz
AltonaKiel 234,80 G SchujaJwanowo 965,70 bBerlin Dresden 15,80 bzG Sarſa a Wien IV 1853

00 bz

Galiz Karl Ladw 1283,60 bz
en 85,75 bzG Bank und Jnduſtrie AktieulleSorauEuben 75 b Aachen Diskonto 106,25 Gnpr Rudolſbahn 73,25 G Berliner HandelsGeſ 115,60 dzG108,00 bz Darmſſtädter V 151,70 65

o

lawka 90,25 d DiskontoKommandit 1809,00 b
Mecklenburg 206,10 bz Deutſche Baut 144 60Oberſch Lit p n 270730 n Dichaſtsbaut

Lit B 195,75 bz resdener Bank 120,00do cOſtpreuß Südbahn 119,40 B im itAnuſte 330 e Se ggr KreditAnſtalt 163,90 Geuzburg Privatbeu 115,00te Oder Ufer 192,40 G Mitteldeutſche Kred Bank 91,00 38
Ruſſiſche Südweſtbajn 57,60 b Heſter KreditAnſtalt 509 00 d
Thüringer Reichsbank 148,75 bz Berlin Dresden 42ler Sor Guben u 0 S e eren ie 5

Mgd Halberſt B abg 88,70 G imaris Marien Mlawta 115,75 e e cS Deis Gneſen 730 b SCrhlwiger Papierfatri 189 00
pr Sudbahn 119/80 v Deſſauer Gas 180,00

z z r 197 3 e daſchinen 250,00S Saalbahn 96,10 b äahii dPhöniz erzwert Lit g 83
Eiſenbahn Prioritäts Aktien und r J 7en a n Dortmunder Union e

28

h

1 III B 94,50 G lauziger Zucker 91do V 102,90 z Körbisdorfer Zucker irös
4 do VI 108,75 bz Sächſ Th Br V St A 190,00

do 16305 b do St Prior 190,00z p VI Sächſ Maſch Hartmann 121 00
n L Dt Seeſt WS do Rordbahn 10250 Zeiter Maſchinen 150,00

Zerin Anhat 2 6 WechſelBerlin Dresden gr 103,80 bzGAh Berl Görlitz konv 103,50 bzG S a e z S 2 8
erl Hamb III v 102,90 b56 London 1 Litrl 8 T 20

a Zrl Ptsd Megd W i05 o0 is 100 r 8 T vo4 Berlin Stettin gar 101,00 ien öſt W 100 fl 8 T 168 30 3
I Braunſchw Eiſend 19550 dai Brsl Schw grb G 102,90

do H 102,90
Köln Minden IV 101,00

do VI 104,90

BaukDiskonto
Berlin Wechſel 4 Lombard

3

G
G

8 Petersd 100 S R 3 W

8
B Amſterd 3 Bru el 3 London

do VII 102,90 bzG 3HalleSor v St g 103,20 bz rg 6 Wien 3
4 Mgd Hlbſt 1860 103,00 b Sold Silber und Vantuoten

do Leipzig A 105,00 Souvereigns 20,30do do B 101,30 B Engl Banknoten 20do Wittenberge 85,40 B 20Franks Stücke 16,17 z
4 Mainz Ludw kw 100,60 bzG Dollars

w I II i d eto konv ranz Banknoten 80,953 Niederſch Märk T 101,50 terr do 168,554 Oberſchl E gr 94,50 bzG Ruſſ do 197,35
Leivziger Vörſe vom 3 Januar

er Div81/,0 Altenburg 198,25 G s WMalzf e
7 Buſch er e e gete ch d a

e 18 du do
8 Halle SorauGuben 21430

o e Dre We
Bank

Leipziger Bank
9

do Verein3 rede Sächſ Vant
5 Weimar Bank neue
0 ickaner

2

6 Bodenba 15 d e
76



Teip igerſtr ohen Bruno Freytag
Manufactur Seiden Modewaaren Tuche Leinen

Gardinen Möbelstoffe Tischdecken Teppiche
Damen äntel abbriſs

nventur Ausverkauf
Sämmtliche L Wwxer Ileigeretorre ſind nunmehr bedentend im Preiſe herabgeſetzt als außerordent

In iswerth empfehlea Lamas Cheviots ouleés
Die noch vorräthigen Winter Feääsmtel haben ebenfalls eine weſentliche Preisermäßigung erfahren einigeS hochfeine Miodelle viel unter Selbſtkoſtenpreis

Eine Partie Seiden Reste und Seiden Roben Knappen Maasses

um e damit t zu enorm a n
J cr e eſchen er ſieherige Ferichsg eſſor ſiemer als Rechte W ha f t s V ſegKönigl Amtsseri t Eisleben zugelaſſen iſt D gu ngAn di h e Wn daß ſie ſich zum gemeinſchaftlichen e u er e un 7

8 ebe vereinigt haben Meinen werthen Kunden ſowie einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum die ereigen t Vormittags von S bistagt ben 3 Vid e hr im Zemeinſamen Bureanſsebene e Aneige dal i den denke ab mein

Nöbel Lager uebſt WerkstellePetrikirchplatz et
uſtizrat Bindewaſà Riemergeh tisrg v Königlichen Land Rechtsanwalt beim nach

gericht Halle aS und NRotar Amtsgericht Eisleben 5 ärker raße Nr 5Tanz Umfer rich t verlegt Ar t das mir Gro e e bitte mir daſſelbe auch
p t rgganar beginnt der 2 Curſus meines Tanzunterrichts nebſt fernerhin zu bewahren und zeichne Hochachtungsvoll

b e e e e G Schaiple Kroppengtädt s Nachfolger
Freulaer Poeth e SchraplauDirecteank und Polſtraße Hr 10 Poſt Dampfſchiffahrt rn d ar urd wempfehlen wen Fo ſraß ende Geſchäfte wie Hamhburg Amerika m gehen m e en

Ein und Verkauf von Werthpapier iſeonti irung von Entre tNach New Vork jeden SMittwoch u Sonntag
mit Deutſchen Dampfſchiffen der

Wechſeln n von Baarei lagen Einlöſung
von Coupons u dergl

r

ſämmtl Sorten Bawuburg Amerikanischen Sonntaecht itt ſchuhe S acketfanrt ActienGiesellschaſt z M von s uhr
S zu Fabrikpreiſen August Bolten Hamburg Ballmuſik

ehe zu Aiemſe

Auskunft u Ueberfahrts Verträge dei

Th Lange in Halle
wozu freundlichſt einladet

O Reinseh

Hempelmann krauso Felaſ Scſliniſ hie
Vreiconronte auf Wunſch zu Dienſten jeder Conſtruction empfiehlt billigſt

Ohristian Glaser Kölner und Ulmer Br oihanschenke
Mrey v s s Gr ten gr Klausſtr 24 Dombaulooſe à 3 Mark bei Ammendorf

onntag den von 12 Uhr Tokaher Wein h i o Ulm 18 re Sonntag d an 1884

h h

e Ballmmuusfka Wie a ein ſerrvStrteezlagg R inderbeitſtatten d großes Streichconcert
Braunschweiger Bierhalle Schulberg 6 t e endbſieht a Jihnermann Aben a e Vürg e

in vor icher Qualitätempfiehlt täglich Stamm a 30 et Mittagstiſch im Abonnement i Waltsgott Kölner u Ulmer Sg9m bayLgolſe Ver ein
60 Lues rei n und r W u civilen Preiſen hochfeines h e e

und dunkles Exportb 15 aus der e Toilette Abfallseifo v r verſendet franco mit Ziehun e du e tiſch che Jntereſſen

Veerek zum Feldſchlößchen t Biere p Pfd H Betzeler Ulm Sonnabend S i Januar Abds 8 UhrAchtgswo Wiese ähcerin ſrandeſeteet Künſtliche J S n
Heute Sonnabend Echweinsknochen mit Sauerkohl und Meerrettig Oscar Baln Leipzigerſtr 95 nennt Pſaſtdütseho ſeſeo

i lach SVieh und Jnventar Auction e e GBeldlſchränkein aS bei Halle aS t u i 5 a mit Stahlpanzer 20jährige
Dienstag den S Jannar von Vormittag 10 Uhr ab ſollen im I Doſe A r u Specialitat Sing Akademieſchen Gute in Röpzig a/S bei Halle a/S Wirthſchafts augen e e c er er Sonnabend den 5 Januar Nachm

S Uhr Vebung für Damen im
aufgabe halber nachſtehende Jnventar und re unter im Termin J desgl n ſt che Delieat en
zu h Bedi en auf De pebyt a werden d Conferv jeder r leidungs e Saale der Volksschulſeg Se en Sehe Segen da reſchugſchi e empfiedit er e che ihren e Voretang

n e e JDlehltiſee e r Sag el und vis vis der Stadt Hamburg e Gärtner VereinS z S e de i r ne Sonnabend den 5 Janngr206 m l ne S i S ihr Abends60 Etr a We an ereres u e e ratenRNüſtern und Pappeln auf dem Stamm verkauft werden c 20 e i Vorſtandswadt
5 h e zu 12 25 nungslegung 3 AnträgeAttentate an n rernet aut vorh dieſe eſtraße ar Kowers Bier eine g Uhr Vereinsabend im za cſenthal

W z h e Fos Oster Tagesordnung Tee ndallein und radical alle t Aſtrachaner Eriealguns durchhen t e n s reits emeanen l e Gewerkvereinsaltsgott geräuch r Speditions Abthellung empfiehlt e reinge e tenen Abſtg e a J h

Harz Häse m el al friſche e e Rat genh n s empfiehlt Ein Zflammiger Kponenlenchter ſtunde anbil h i tr S A ümſt d 2 Gebet Senten ſoſort e t Hule i eratentheil verantwortlicherzbere e n beten arltraſte I ren nene Se eitethe Sir den ricgeenben ger
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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